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Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches 
Universitätspersonal zur Besetzung: 

 

Chiffre: MEDI-16852 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Unfallchirurgie, ab sofort, bis zum 
Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt 
bzw. abgeschlossene Basisausbildung. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Ver-
waltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.864,50 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 

Chiffre: MEDI-16848 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie III, ab 
06.05.2019 bis auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, 
längstens jedoch bis 30.06.2020. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: 
ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, Interesse für universitäre 
Forschung und Lehre, Vorkenntnisse in pädiatrischer Kardiologie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätig-
keit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.864,50 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltbestandteile erhöhen.  
 

Chiffre: MEDI-16813 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH 2, Universitätsklinik für Zahnersatz und Zahnerhaltung, ab sofort auf 4 
Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizinstudium, Zahnärz-
tin/Zahnarzt oder Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Stomatologie. Erwünscht: Interesse für 
universitäre Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwal-
tung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.396,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 

Chiffre: MEDI-16828 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Universitätsklinik für Hör-, Stimm- 
und Sprachstörungen, ab 01.08.2019 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges 
Doktoratsstudium (z.B. Psychologie). Erwünscht: Kenntnisse in neurowissenschaftlicher Forschung 
zur Sprachverarbeitung, auch bei Kleinkindern, Erfahrung in der Einwerbung von Drittmitteln und Lei-
tung einer Forschungsgruppe, Publikationen, Erfahrung in universitärer Lehre. Aufgabenbereich: For-
schung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.803,90 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 

Chiffre: MEDI-16833 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, Sektion für Biochemische Pharma-
kologie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. 
Erwünscht: praktische Erfahrungen in molekularbiologischen, immunologischen, zellkulturtechnischen 
und elektrophysiologischen Arbeitsmethoden, Grundlagen der freeze-fracture Elektronenmikroskopie, 
Studierendenbetreuung und Publikationstätigkeit, Beteiligung an der universitären Lehre, Mitarbeit im 
PhD Programm, Drittmitteleinwerbung, gute Englischkenntnisse. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, 
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Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.803,90 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 

Chiffre: MEDI-16815 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe, ab 01.05.2019 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstellinhaberin/des Planstelleninha-
bers, längstens 31.10.2019. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztli-
che Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt, Interesse für universitäre For-
schung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.864,50 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltbestandteile erhöhen.  
 

Chiffre: MEDI-16838 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Gynäkologische Endokrinologie und Reprodukti-
onsmedizin, ab 01.06.2019 bis 31.05.2020. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, 
Fachärztin/Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe, 1 ErstautorInnenschaft. Erwünscht: Vorerfah-
rung auf dem Gebiet der Gynäkologischen Endokrinologie und Reproduktionsmedizin, fundierte sono-
grafische Kenntnisse und Fähigkeiten inkl. 3D Sonographie und Hysterosalpingo - Kontrastsonogra-
phie, operative Kenntnisse und Fähigkeiten (eigenständiges Durchführen einer Laparoskopie und 
Hysteroskopie, Teamfähigkeit, Koordinationsstärke). Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.803,90 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 

Chiffre: MEDI-16835 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH 2, halbbeschäftigt, Universitätsklinik für Kieferorthopädie, ab sofort auf 4 
Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizinstudium, Zahnärz-
tin/Zahnarzt. Erwünscht: Besonderes Interesse für das Fach Kieferorthopädie und für universitäre 
Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.698,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten 
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 

Chiffre: MEDI-16639 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivmedizin, ab 
sofort bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch 7 Jahre. Voraussetzungen: abge-
schlossenes Medizinstudium. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärz-
tin/zum Facharzt, absolvierte Gegenfächer oder Basisausbildung, Interesse an Forschung und univer-
sitärer Lehre, Clinical PhD, Publikationstätigkeit. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.864,50 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätig-
keitsspezifischer Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung.  

 
 
Bewerbungen sind bis zum 24. April 2019 unter Angabe der Chiffre der Stellenausschreibung bevor-
zugt per E-Mail (pdf-Format) an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln oder schriftlich am Postweg 
bei der Personalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 
Innsbruck, einzubringen. Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung 
aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden 
sind. 
 
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die 
Sie unserer Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/docs/bewerbungsbogen.pdf entnehmen kön-
nen. 
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Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrück-
lich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 

 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

Rektor 


